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Palmsonntag – 13. April 2025  

Jesus ist der Weg zu Gott! 
Zum Festtag LJ C 

 
Im Zentrum des Palmsonntag steht die Passion nach Lukas. Lukas setzt seine eigenen 
Akzente. Welche Anliegen hebt er hervor? Er stellt das Leben Jesu als Weg dar. Auf 
diesem Weg ist sein Leiden und sein Tod eine notwendiges Station zur Auferstehung. 
Gott handelt in seinem Leben, denn Jesu schließt sich dem Willen Gottes voll und ganz 
an und geht diesem Weg in tiefen Vertrauen.  
 
Kennen sie eine Löffelliste? Man erklärte mir, dass es sich dabei um eine ganz 
persönliche To-Do-Liste handle, auf der Dinge geschrieben werden, die man 
unbedingt erleben möchte, bevor man den «Löffel abgeben müsse». Wer sich eine 
solche Liste anlegt, der anerkennt, dass die Lebensspanne begrenzt ist, und 
beschäftigt sich vom Ende her mit der Frage: Was möchte ich erleben? 
 
Wenn wir am Palmsonntag uns auf den Weg in die Karwoche begeben und den Einzug 
in Jerusalem feiern, dann betrachten wir bereits die kommenden Tage von ihrem 
Ende her. Jesu Einzug in Jerusalem, das letzte Abendmahl, die Gefangennahme, 
Verurteilung und Kreuzigung können wir nur mit österlichen Augen sehen, mit dem 
Glauben an die Auferstehung Jesu Christi am Ostermorgen. 
Ohne diesen Blickwinkel wären die Kartage eine Verleugngen meiner menschlichen 
Schwachheit: erst der grosse Jubel um eine Person, von der sich viele Rettung 
versprechen, wenig später die Umkehr der Gefühle, als sich Menschen wütend 
mitreissen lassen und lauthals fordern: «Kreuzige ihn!». Der gewaltsame Kreuzestod 
Jesu Christi ist ein menschengemachtes Desaster. Doch wir glauben: so lässt Gott es 
nicht stehen. Er stimmt einen anderen Ausgang an und sieht damit auch für mein 
menschliches Leben ein Ende vor, das einen Neuanfang verspricht. 
 
Bleibt die Frage, ob ich mir eine Löffelliste anlege?  
Ich Glaube, dass in meinem irdischen Ende gleichzeitig ein 
wunderbarer Anfang liegt, daher werde ich getröstet auf diese 
Liste verzichten. 
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